
Kooperatives Sensennetzwerk 
 

2. Internationales Sensensymposium 
und 

Sensenfestival 
 

Wiesenpflege mit der Zukunft im Bewusstsein 
 

Horny Liptov, Slowakei 
30. Juni bis 4. Juli 2006 

 
Eine Folgeveranstaltung des 1. Internationalen Sensensymposiums und Sensenfestivals  
in Molln, Österreich, im Juli 2004 
 
Organisiert durch: 

Slowakische Universität für Landwirtschaft 
Freilichtmuseum Pribylina 
Slowakisches Landwirtschaftsministerium 
Slowakisches Umweltministerium 
Pflanzenaufzuchtstation Levocske Luky 

 
Co-Organisatoren: 

Peter Vido, International Scythe Network (Kanada) 
Dipl.Ing. Adolf Staufer, Verein Eisenstraße Oberösterreich 
Doz. Ing. Norbert Gáborcik 
Päd.Dr. Lukás F. Janoska 
Landwirtschaftsbetriebe in Pribylina und Liptovska Teplicka 
Kulturzentrum Liptovska Teplicka 
Wiesen- und Bergbauern-Forschungsinstitut 
Vereinigung landwirtschaftlicher Genossenschaften und des angeschlossenen Kleinhandels 
Slowakische Kammer für Ernährung und Landwirtschaft 

 
Die Veranstaltung besteht aus 4 Teilen: 

• Symposium 
• Festival 
• Wiesen-Konferenz 
• Praktische Kurse 

 
Aus organisatorischen Gründen werden mehrere Aktivitäten parallel und an verschiedenen Orten 
ablaufen, jedoch in einem geografisch kleinräumig abgegrenzten Gebiet. 
 
Anmeldeformular und detaillierte Programminformation erhältlich beim Organisationskomitee: 
 

Narodopisne Museum Liptovsky Hradok 
Partizanska 153 
SK - 03301 Liptovsky Hradok 
Slovakia 

 
Narmuseum@post.sk 
Tel/Fax: 00421 44 529 5163 

 
Referatsunterlagen erbeten an: helena.gregorova@uniag.sk  
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Programmübersicht: 

(Änderungen vorbehalten) 
 
Teil A: Symposium 
 
Beginn: Freitag, 30. Juni 2006, 08:30 Uhr in Pribylina 
Ende der Referate: 18:00Uhr 
Abendessen 
Anschließend offenes Forum und Diskussionen 
 
Eröffnungsansprachen: 
Dr. Iveta Zuskinova (Freilichtmuseum Liptau) 
Dr. Jan Novak (Slowakische Universität für Landwirtschaft) 
 

Themenbereiche der Fachvorträge: 
1. Anwendung der Sense: 

• In der ökologischen Wiesenpflege 
• Zur Energieeinsparung 
• Zur Verringerung der Umweltbelastung und 
• Zur Förderung von Gesundheit, Wohlbefinden und Lebensqualität 

2. Die Bedeutung des Handmähens in der Volkskultur und ihre Erhaltung. 
3. Die Dynamik der Mähbewegung  

(Fragen der Biomechanik in Arbeit und sportlicher Tätigkeit) 
4. Qualitätsverbesserung der Anwendung und Pflege der Sense 
5. Botanische Analyse von Gebirgswiesen 

Feld-Workshops: Dr. Ing. Jan Novy, PhD 
 
Eine geführte Ausstellungsbesichtigung über Arbeitstechniken der Heuernte wird am Samstag, 
1. Juli, 9:00 Uhr stattfinden. Das Museum wird über das Wochenende für das publikum geöffnet 
sein. 
Zum Zwecke einer ethnologischen Dokumentation (Filmaufnahmen) werden am Montag, 3. Juli 
die traditionellen Arbeitstechniken der Heuernte vorgeführt. Beginn bei Sonnenaufgang. 
 
 

Teil B: Festival 
 
Heuernte-Traditionen  (von Freitag Nachmittag bis Samstag Mittag) 

• Brauchtum in der Vorbereitungszeit einschließlich eines Freudenfeuers am Vorabend des 
Heuerntebeginns 

• Gruppenmähen abTagesanbruch mit Frühstück im Feld um 8:00 Uhr 
• Vorführung der Arbeitsschritte der Heuernte – Zerstreuen, Wenden, Rechen, Aufhängen auf 

Trockeneinrichtungen, Einführen in Heuscheunen. 
 
Mähwettbewerbe  (Samstag von 11:00 bis 16:00 Uhr) 

Kategorien: Einzel, Paare und 5-Personen-Teams 
 
Volksmusik und Tänze als Spiegelbild der Arbeitswelt der Landbevölkerung 

• Am Samstag abends in Liptovske Toplicka 
• Als Begleitung zum Galaprogramm des berühmten Volksfestes in Vychodna am Sonntag 

nachmittags 
 
Solidaritäts-Mähparty  (Sonntag, 2.7., 11:00 Uhr) 
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Teil C: Wissenschaftliche Wiesenkonferenz mit internationaler Beteiligung 
 
Abgehalten zur Feier des 65-jährigen Gründungsjubiläum der Gras- und Getreide-Zucht- und 
Forschungsanstalt von Levocske Luky   
3. bis 4. Juli 2006 
Für nähere Details Anfrage erbeten an: stanica.luky@zoznam.sk   
 
 
Teil D: Praktische Demonstrationen und Ausbildungskurse 
 

• Vorführungen und fallweise kurze Kurse für Symposiumsteilnehmer und Publikum: 
Freitag, 30.6., nachmittags und  Samstag, 1.7., vormittags.  

• Ausführliche Unterweisungen (nur für vorangemeldete Teilnehmer): Dienstag, 4.7. und 
Mittwoch 5.7., jeweils ganztägig 

 
Kursleiter: Peter Vido und Igor Vateha 
 


